
r.en organisiert das Sekretariat der Kreisleitung 
die Konstituierung der Parteigruppen, erläutert 
ihnen die Aufgaben im Wettbewerb und über­
mittelt ihnen die Erfahrungen aus dem Vorjahr 
sowie aus der diesjährigen Frühjahrsbestellung. 
Das Sekretariat sichert eine ständige politische 
Betreuung*der Parteigruppen.

9 Die Parteigruppe hilft, daß die Kollegen im 
Erntekomplex zu einem guten Kollektiv zusam­
mengeführt werden und daß jeder Kollege sei­
ner Verantwortung gerecht wird.

# Die Parteigruppe gibt während des Einsatzes 
kurze politische Informationen und Hinweise auf 
Schwerpunkte der Arbeit. Sie sorgt dafür, daß 
der Wettbewerb täglich öffentlich ausgewertet 
wird, schätzt das Zusammenwirken aller Glie­
der des Erntekomplexes ein und empfiehlt 
Schlußfolgerungen für die weitere Arbeit.

9 Der Parteigruppenorganisator hält engen 
Kontakt zum Komplexbrigadier. Beide beraten 
sich täglich vor Arbeitsbeginn, welche Aufgaben 
zu erfüllen sind. Sie informieren sich gegensei­
tig über die Leistungen der Mähdrescherbesat­
zungen und Lkw-Fahrer sowie über die Stim­
mung in der Komplexbrigade und reagieren 
rechtzeitig auf Schwierigkeiten (Witterung). 9

9 Die Grundorganisationen sind auch während 
der Ernte für ihre Genossen in den Komplex­
brigaden verantwortlich. Diese Genossen neh­
men weiter am Parteileben der eigenen Grund­
organisation teil und berichten dort über ihre 
Arbeit in den Komplexen.

I zogen. Die Beratungen des Parteiaktivs waren 
dabei eine gute Hilfe, Das Vertrauen der Mit­
glieder der LPG zur Partei ist fester geworden.

ISeit 1968 baten 14 Genossenschaftsbäuerinnen 
und -bauern aus dieser Kooperationsgemein­
schaft um Aufnahme in die Partei.

Die Entwicklung der Kooperationsbeziehungen

I verlangt die Mitarbeit aller gesellschaftlichen 
Kräfte in den Dörfern. Dazu zählen wir auch 
die Ortsgruppen der DBD. Nachdem wir im

(Parteiaktiv der betreffenden Kooperationsge­
meinschaft die politisch-ideologischen Aufga­
ben erläutert haben, beraten die Parteileitun­
gen der LPG gemeinsam mit den Freunden der

IDBD die Probleme ihrer LPG und der Koope­
rationsgemeinschaft. Es geht darum, bei den 
Freunden der DBD das Verständnis für die zu 
lösenden Aufgaben zu wecken und ihre Mitar-

Ibeit zu erreichen.
Bei der Vielseitigkeit der Kooperationsbezie­
hungen und den unterschiedlichen Problemen

Ikann es in der politischen Arbeit kein Schema 
geben. Wichtig ist, daß Methoden angewandt 

werden, die garantieren, daß alle zu lösenden 
Aufgaben mit politischer Überzeugungsarbeit 
vorbereitet und daß alle Genossenschaftsbäue­
rinnen und -bauern dafür gewonnen werden. 

Dabei ist die Arbeit mit dem Parteiaktiv eine

Ider Methoden, mit der wir bisher gute Erfah­
rungen sammeln konnten und mit dem wir 
zielstrebig Weiterarbeiten. Es ersetzt, nicht die

■ Verantwortung der einzelnen Grundorganisa­
tionen und schafft auch keine Zwischenleitung. 
Es dient lediglich zur Orientierung und Koor­
dinierung zielgerichteter Aufgaben mehrerer

(Grundorganisationen der Partei in einer Koope­
rationsgemeinschaft.

W e r n e r  R i e d e l  
1. Sekretär der Kreisleitung 

Hainichen

Politisches Grundwissen. Heraus­
gegeben von der Parteihoch­
schule „Karl Marx" beim ZK der 
SED. Etwa 650 S., 6,80 M.
Das „Politische Grundwissen" 
greift grundlegende Probleme der 
marxistisch-leninistischen Theorie

und Politik auf und versucht Fra­
gen zu beantworten, die heute 
jeden Werktätigen bewegen. Es 
umfaßt 10 Kapitel, die dem Leser 
Grundkenntnisse auf wichtigen 
Gebieten vermitteln, u. a. über 
die Gesetzmäßigkeit der Entwick­
lung der Gesellschaft, über die 
historische Mission der Arbeiter­
klasse, über die Klassen und den 
Klassenkampf und das Wesen des 
Staates, über den Imperialismus, 
über einige Probleme der natio­
nalen Frage, über die Große

Oktoberrevolution als Wende in 
der Geschichte der Menschheit.
Rolf Sieber Günter Söder: Poli­
tik und Ökonomie im sozialisti­
schen Gesellschaftssystem. Etwa 
100 S. mit 2 Grafiken, 1,50 M.
Diese Broschüre behandelt die 
marxistisch - leninistische Lehre 
vom Primat der Politik gegenüber 
der Ökonomie besonders unter 
dem Aspekt der führenden Rolle 
der Arbeiterklasse und ihrer Par­
tei bei der Schaffung des Sozia- 
lismus/Kommunismus,
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